
@Ashcloud: du hast die story scheinbar nich wirklich richtig gelesen. 
So wie diejenigen, die KONSTRUKTIVE KRITIK geäußert haben!!!

@Muskat: "Dein namenloser Prota fällt, und stellt fest, dass er auf einer Couch gelandet ist" 

Falsch! Er is auf einem VORSPRUNG gelandet, der wie eine Couch gepolstert ist. 

"Wie das? Es ist doch stockdunkel!"

Kann man im Dunkeln nicht einen Couch-ähnlichen Stoff fühlen ?

"Dann kriecht er über zwei Meter vorwärts, und fällt nicht von der Couch?"

Nein, weil er laut der story vorsichtig nach vorne kroch, um die Umgebung zu erkunden. Doch er kam nicht
weit. Denn nach gefühlten 2 metern ertastete seine vorgestreckte Hand
eine kalte, metallische Wand. Und plötzlich ging ein Licht an." ...

"Das Licht geht an. Wozu? Damit dem Leser die Umgebung beschrieben werden kann? Ist das nicht
zu konstruiert? Was meinst du? "

Das das Licht unwillkürlich an und ausgeht, hat eine ganz besondere Bedeutung in dieser story. Abwarten ist
angesagt!!!

LG boerga

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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